
Suchergebnisse: Richard-Wagner-Straße 16

1900 – Otto Bohner lässt ein Haus in der Richard-Wagner-Straße 16/18 erbauen

München-Maxvorstadt * Der Installationsgeschäftsinhaber Otto Bohner lässt sich von Leonhard

Romeis in der Richard-Wagner-Straße 16 und 18 ein Wohn- und Geschäftshaus erbauen.

1903 – Besitzerwechsel in der Richard-Wagner-Straße 16 und 18

München-Maxvorstadt * Die Anwesen in der Richard-Wagner-Straße 16 und 18 gehen in das

Eigentum des Großhändlers Heicheiner über.

1921 – Die Eigentümer der Anwesen Richard-Wagner-Straße 16 und 18

München-Maxvorstadt * Die „Kaufmänner“ Paul und Siegwart Steinharten sind Eigentümer der

Anwesen Richard-Wagner-Straße 16 und 18.

1933 – Dem Kaufmannsehepaar Lieb gehört die Richard-Wagner-Straße 16

München-Maxvorstadt * Das Anwesen Richard-Wagner-Straße 16 gehört dem

Kaufmannsehepaar Karl und Franziska Lieb aus Lichtenfels.

7. Januar 1945 – Das Anwesen Richard-Wagner-Straße 16 wird durch Bomben zerstört

München-Maxvorstadt * Das Anwesen Richard-Wagner-Straße 16 wird durch Bomben zerstört,

das Nebengebäude Richard-Wagner-Straße 18 erhält nur leichtere Schäden. Danach wird das

geräumte Ruinengrundstück als Parkplatz benutzt.

2000 – An der Richard-Wagner-Straße 16 entsteht ein Studentenwohnheim

München-Maxvorstadt * Auf dem Ruinengrundstück an der Richard-Wagner-Straße 16 entsteht

ein sechsstöckiges Haus der Technischen Universität München. In dem Wohnheim finden heute
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bis zu 40 Studenten der TUM Unterkunft.
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